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e-mail Widmer vom 20.6.06: 
 
Sehr geehrter Herr Leifeld, 
 
Ich habe von Hans Peter Ruffner Ihre Anfrage betr. Niederstammobstbau 
erhalten. Die Pflanzdichte von 300 Bäumen pro ha bei Äpfeln, Birnen, 
Zwetschgen, bzw. 100 Bäumen pro ha bei Kirschen sind die unterste 
Grenze, damit die Obstkultur als geschlossene Anlage gilt und in der 
Statistik der Obstkulturen erfasst wird. In den heutigen Anlagen sind 
die Pflanzdichten aber wesentlich höher, bei den Äpfeln mehrheitlich 
bei 2500-3000 Bäumen pro ha, bei Birnen, Kirschen und Zwetschgen 
zwischen etwa 800 und 1500 Bäumen pro ha. Die gut 600'000 
Niederstammbäume, die Sie in Ihrem mail erwähnen, haben nichts zu tun 
mit der Fläche der Obstkulturen. Alle 10 Jahre wurde bisher der 
Bestand der Feldobstbäume erfasst. Dazu gehören neben Hoch- und 
Halbstammbäumen auch Niederstammbäume, die nicht in geschlossenen 
Kulturen stehen. Demzufolge kann aus der Fläche der Obstkulturen und 
der Anzahl Niederstammbäume im Feldobstbau keine Pflanzdichte von 86 
Bäumen/ha berechnet werden und es ist davon auszgehen, dass beide 
Statistiken im Rahmen der übliche Fehlerquellen richtig sind. 
 
Ich hoffe, ich habe Ihre Frage einigermassen beantworten können. 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Albert Widmer 
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